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GUTEN MORGEN

ürdenwir imGarten schla-
fen, hättenwir sicher schon

das schönste Froschkonzert. Denn
jetzt taucht Frosch für Frosch an
derWasseroberfläche auf.Man
meint, jedes vollgelaufene Erdloch
würde von den grünenGesellen auf
seineWohnqualitäten hin über-
prüft.Manchmal ist das Quartier zu
klein oder schon überbesetzt. Und
manchmal droht auchGefahr von
oben, weil kleine Zweibeiner viel
Spaß daran haben, Fröschenmit
Keschern und Eimern beimUmzug
in den Baggersee zu helfen. Dass das
Umsetzen verboten ist, wissen die
Kinder nicht. Und die Frösche Gott
sei Dank auch nicht.

W
Froschzeit
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HEUTE

Johannes Baptist

NAMENSTAG
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR STADT 112
FEUERWEHR LAND (0 94 31) 44 40
THW (0 94 31) 33 77
BRK-RETTUNGSDIENST, NOTARZT,
KRANKENTRANSPORT 112
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51

Zahnärztlicher Notfalldienst: Tel.
(09 41) 5 98 79 25.
Zahnärztlicher Notfalldienst im Uni-
klinikum Regensburg: Tel. (09 41)
94 40.
Ärztlicher Notfalldienst der Bundes-
wehr, nur für Soldaten, Tel. (0 96 21)
7 06 21 10.
Frauenhaus: Tel. (0 94 71) 71 31.
Wasser und Fernwärme (SWFS): Tel.
7 43 70, nach Dienstschluss Tel.
96 19 07.
Bayernwerk: Bereitschaftsdienst bei
Störungen: Tel. (01 80) 2 19 20 91
(Strom), Tel. (01 80) 2 19 20 81 (Gas).
Apotheken: Von 8 Uhr bis Folgetag, 8
Uhr: Schwanen-Apotheke,Wackers-
dorfer Str. 5, Tel. 71 38 11 oder 44 42.
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SCHWANDORF
MÄRKTE

Tausende Besucher
beim Frühlings-

Bauernmarkt
➤ SEITE 30

JAGDWESEN
Zunahme beim
Schwarzwild

scheint nicht zu
stoppen. ➤ SEITE 31
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MORGENS MITTAGS ABENDS
11° 21° 14°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

06:37 Uhr
19:52 Uhr
12:02 Uhr
02:33 Uhr
1. Viertel

(ab 15.4.: Vollmond)

5%
9,9
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WETTER
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INHALT
SCHWANDORF S. 29 BIS 34
WACKERSD./STEINB. S. 35
SCHWARZENFELD S. 36
NEUNBURG S. 41 BIS 43
NITTENAU S. 46 BIS 48
STÄDTEDREIECK S. 51 BIS 54
REGENSBURG S. 27
AMBERG S. 49
JUNIOR S. 28
SPORT IN DER REGION S. 37 BIS 40
WAS?WANN?WO? S. 25
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WER WILL MICH?

Der schon et-
was ältere Ar-
thur wurde in
Schwarzenfeld
gefunden. Er
war total abge-
magert, voller
Zecken und
Flöhe und wur-
de bei uns
wieder aufge-

päppelt. Wer kennt ihn?
Nähere Infos gibt es im Tierheim
Schwandorf, Am Sollring 11, Tel.
(0 94 31) 6 16 06. Öffnungszeiten:
Mittwoch und Samstag jeweils von 14
bis 17 Uhr. Infos im Internet:
www.tierschutzverein-schwandorf.de

SCHWANDORF.Das Kultur- undMusik-
festival der Stadt Schwandorf hat sich
etabliert. Karten für Konzerte im Rah-
men der Konrad-Max-Kunz-Tage wer-
den nachgefragt, noch ehe die Veran-
staltungen bekanntgemacht sind. Das
war letztendlich auch der Grund, war-
um Kulturamtschefin Susanne Lehn-
feld am Freitag, noch vor der geplan-
ten Pressekonferenz am 11. April, an
die Öffentlichkeit ging.

„Die Veranstaltungen sprechen
sich rum“, erklärte Susanne Lehnfeld
im Gesprächmit der MZ, und deshalb
habe die Stadt als Veranstalter der
Konrad-Max-Kunz-Tage beschlossen,
ab sofort „in die Werbung zu gehen“.
Sprich: Karten für die beiden Konzer-
te am 10. und 18. Mai gibt es jetzt
schon imVorverkauf.

Die Leiterin des Kulturamts erin-
nerte kurz an die Anfänge, an 2010,
als die Konrad-Max-Kunz-Tage mit ei-
ner Anschubfinanzierung durch das
Bayerische Landwirtschaftsministeri-
um, mit Geldern aus dem Europäi-
schen Landwirtschaftsfonds und aus
dem Wissenschaftsministerium ge-
startet sind.

Mittlerweile findet das Musik- und
Kulturfestival der Stadt zum fünften
Mal statt – und wird zum fünftenMal
von der Mittelbayerische Zeitung und
der Rundschau präsentiert. Leitgedan-
ke der Konrad-Max-Kunz-Tage 2014
ist, laut Susanne Lehnfeld, ein „ge-
meinsames Kulturschaffen und krea-
tives Erleben, das allenMitwirkenden
Spaß bereiten soll und nicht zuletzt

auch unterhaltsam sein darf“.
Eröffnet werden die Konrad-Max-

Kunz-Tage 2014 am 10. Mai mit ei-
nem Musikprogramm, das, wie Su-
sanne Lehnfeld anmerkt, „keine Gen-
re-Grenzen kennt“. Für Freunde des
Swing und Jazz spielt die Oberpfälzer
Bigband „Swing a Ling Ding“ im Fron-
berger Sperlstadl Arrangements von
Duke Ellington bis Quincy Jones. In
der Formation – unter der Leitung
von Dr. Siegfried Koller – haben sich
Profis und Amateure aus drei Genera-
tionen zusammengefunden, die alle
eines verbindet: die Liebe zu einer
Musik, die Leichtigkeit und Unbe-
kümmertheit ausdrückt. Ihre „unbän-
dige Lust am Musizieren“ wird die
Bigband am 10.Mai zelebrieren.

Einen „musikalischen Hochge-
nuss“ verspricht Susanne Lehnfeld
für den 18.Mai, wenn ab 17Uhr in der
Pfarrkirche St. Jakob der Oratorien-
chor Schwandorf undMusiker des Or-
chesters „Ensemble 18+“ Joseph
Haydns Chorwerk „Die Schöpfung“
unter der neuen Leitung von Wolf-
gang Kraus präsentieren.

Schon fast Tradition hat das „Offe-
ne Volksmusikantentreffen“ in der
Stadtbibliothek, zu dem die Stadt am
29. Mai unter dem Motto „I woas ned
wia ma is – Couplets, gesungene
Zwiefache und andere lustige Gsangl“
bei freiem Eintritt in den Lesegarten
einlädt.

Erstmals beteiligt sich auch das
Oberpfälzer Künstlerhaus an den
Konrad-Max-Kunz-Tagen. Unter dem
Titel „Experiment Tiefdruck“ wird
Christian Kirchinger in einem dreitä-
gigen Workshop die Kunsttechnik
des Tiefdrucks vermitteln.

Fortgesetzt werden die Konrad-
Max-Kunz-Tage im Oktober mit dem
„Theaterherbst“ im Fronberger Sperl-
stadl und am 15. November mit ei-
nem Konzert des „Orchester am Sin-
grün“, das in der Oberpfalzhalle Wer-
ke großer Komponisten spielenwird.

KULTURDie Konrad-Max-
Kunz-Tage gehen in die
fünfte Runde –mit einem
Programm, das (fast) alle
Genres bedient.

Mix ausKlassik,
Swing,Kunst
undVolksmusik
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VON ELISABETH HIRZINGER

Regionalkantor Wolfgang Kraus leitet den Oratorienchor.
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DAS PROGRAMM

➤ 10. Mai: Die Oberpfälzer Bigband
„Swing A Ling Ding“ eröffnet die Kon-
rad-Max-Kunz-Tagemit einem Konzert
im Sperl-Stadl in Fronberg. Beginn ist
um 19 Uhr. Karten gibt es im Touris-
musbüro, Tel. (0 94 31) 45-550, und in
der Musikakademie, Tel. (0 94 31)
2 10 92 30, zum Preis von sieben bzw.
vier Euro.
➤ 16., 17. und 18. Mai: „Experiment
Tiefdruck“ – unter diesem Titel findet
im Oberpfälzer Künstlerhaus am Frei-
tag ab 14 Uhr sowie amSamstag und
Sonntag jeweils ab 10 Uhr einWork-
shop (ab 13 Jahren)mit Christina Kir-
chinger statt. Die Teilnehmergebühr be-
trägt 70 bzw. 45 Euro. Anmeldungen
sind im Künstlerhaus unter der Telefon-
nummer( 0 94 31) 97 16 erforderlich.

➤ 18. Mai: Der Oratorienchor und rund
30Musiker des Orchesters „Ensemble
18+“ werden unter der Leitung von
Wolfgang Kraus in der Kirche St. Jakob
Joseph Haydns Chorwerk „Die Schöp-
fung“ präsentieren. Beginn ist um 17
Uhr. Kartenvorverkauf ist im Touris-
musbüro (0 94 31) 45-550 und in der
Musikakademie (0 94 31/) 2 10 92 30.
Der Eintritt kostet 20 bzw. zwölf Euro.
➤ 29. Mai: Ab 14 Uhr findet im Lesegar-
ten der Stadtbibliothek ein „offenes
Volksmusikantentreffen“mit dem Titel
„I woas ned wiama is“ statt. Mitwirken-
de sind die „Selbergstrickt’n“ ausWa-
ckersdorf, der Musikverein Dachelho-
fen, die „Buacha Saitnschinder“ und
der „Erlbach-Halodri“ aus Niederbay-
ern. Der Eintritt ist frei.

STEINBERG AM SEE. Seit Samstag brei-
ten sich auf dem Steinberger See wie-
der die Wellen von der Wild Wa-
ke&Ski-Anlage in alle Richtungen
aus. Zur Saisoneröffnung gab es nur
einen kleinen Wermutstropfen. Die
Sonne schimmerte nur leicht durch
dieWolken hindurch.

Schon lange fieberten die Wasser-
sportler dem Eröffnungstag entgegen.
Bei 16 Grad Luft- und einer Wasser-
temperatur von 13 Grad herrschten
nahezu ideale Bedingungen. Das küh-
le Wasser konnte den meisten Fah-
rern nichts anhaben, denn sie hatten
sich Neoprenanzüge übergezogen. Im
Vergleich zum vergangenen Frühjahr
sei der See für April warm, erklärte
SteffenWild.

Am Samstag waren alle vier Anla-
gen, die große mit einer Rundenlänge
von 780 Meter, die kleine mit 500 Me-
tern und die beiden Übungsanlagen,
in Betrieb. An allen Liften bildeten
sich bereits lange Schlangen und
auch Spaziergänger und Terrassenbe-
sucher ließen ihren Blick zu den
Sportlern hinüberschweifen, die eif-

rig ihre Runden drehten. Die ersten
Saltos gelangen nicht immer. Aber bis
zum 12. Oktober, dem Saisonende,
hat man noch reichlich Gelegenheit
zum Üben. Während des Winters
wurden die Umkleiden erneuert. Die
Kunden, die aus dem Großraum
Nürnberg, aus Tschechien, Regens-
burg und dem Raum Schwandorf
kommen, sind hochmotiviert, sagte
Wild. Nun hoffen sie auf einen schö-
nen Frühling. Am 31. Mai startet wie-
der der Benefizlauf mit Round Table
185 Schwandorf zugunsten des VKKK
und die Jugend trägt am 24. Mai den
Wettkampf um den Titel „Prince of
the Lake“ aus.

Die Erwachsenen sindmit „King of
the Lake“ am 20. September an der
Reihe. Im April hat die Anlage am
Wochenende und Feiertag von 13 bis
17 Uhr geöffnet. Ab 1. Mai bis 6. Juni
täglich von 15 bis 19 Uhr und an Fei-
ertagen oder am Wochenende bereits
ab 12 Uhr. (szd)
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

➜ Weitere Infos unter www.wildwakes-
ki.de

Wakeboarder fahrenwieder
SPORTDie Liftanlage am Steinberger See hat eröffnet

Mit 13 Grad Wassertemperatur ist der Steinberger See wärmer als vor ei-
nem Jahr. Trotzdem ist ein Neopren empfehlenswert. Foto: szd

SCHWANDORF. Bei einem Verkehrsun-
fall auf der A 93 bei Schwandorf sind
am Freitagabend zwei Autos kom-
plett ausgebrannt. Eine Person wurde
leicht verletzt, meldet die Polizei.

Gegen 21.40 Uhr fuhr am Freitag-
abend einmit fünf Personen besetzter
Daewoo auf der A 93 in nördliche
Richtung. Zwischen den Anschluss-
stellen Schwandorf-Süd und Schwan-
dorf-Mitte platzte an dem Fahrzeug
der linke Hinterreifen, dadurch
schleuderte es und blieb quer zur
Fahrbahn stehen. Die fünf Insassen

verließen das Fahrzeug. Kurze Zeit
später fuhr ein VW mit einer Person
frontal in die Fahrerseite des Daewoo.
Die Fahrzeuge fingen sofort Feuer
und brannten völlig aus. Der Fahrer
des VW konnte sich vorher selbst-
ständig aus seinem Auto retten. Er
wurde vorsorglich ins Krankenhaus
Schwandorf gebracht. Er erlitt mehre-
re Prellungen.

Der Brand wurde von den Feuer-
wehrenWackersdorf und Klardorf ge-
löscht. Die A 93 musste in dem Be-
reich komplett gesperrt werden und
konnte erst nach Bergung der Fahr-
zeuge und Reinigung der Fahrbahn
wieder freigegeben werden. Bei dem
Unfall entstand ein Gesamtschaden
an den Fahrzeugen und an der Fahr-
bahndecke in Höhe von etwa 40 000
Euro.

ZweiAutos ausgebrannt
AUTOBAHN Bei demUnfall auf
der A 93 bei Schwandorf
entstanden 40 000 Euro
Schaden.


